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Informationen zur richtigen Trennung von Abfällen und Wertstoffen in der Region Hannover

Trennen leicht gemacht
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Wir sind mehr als nur Entsorger. Wir versuchen, 
aus Ihrem Müll das Beste herauszuholen und 
somit einen Beitrag zur Kreislaufwirtschaft zu  
leisten. Die beste Trennung im Stoffkreislauf aber 
sichern die Menschen durch ihre Vorsortierung; 
intelligenter als jede noch so moderne Anlage. 
Wir haben bei der Biosortieranalyse gesehen, 
dass die Vorarbeit ganz hervorragend ist. Sie hilft 
uns, Qualitätskompost für Ihren Garten herzu- 
stellen. Und wir sind darauf angewiesen, dass 
Batterien nicht im Restmüll landen. 
Auch wenn richtige Mülltrennung für Sie manch-
mal aufwendig ist: Nur so gelingt Kreislaufwirt-
schaft, so dass auch künftige Generationen  
Lebensqualität behalten können.

Thomas Schwarz,  
Verbandsgeschäftsführer  
Abfallwirtschaft Region Hannover

Richtiges Trennen ist aktiver  
Klima- und Ressourcenschutz
Die Zeiten, in denen Abfall einfach zur Müllkippe ge-
bracht und deponiert wurde, sind längst vorbei. Es wird 
so viel wie möglich verwertet, mit Betonung auf „Wert“. 
Damit dieser Wert geschöpft werden kann, ist Trennen 
wichtig. Nur so können Wertstoffe wieder in den Stoff-
kreislauf zurückgeführt werden.

Restabfall hat den größten Anteil am Müllaufkommen. 
Bei aha wird er von der Mechanisch-Biologischen Abfall-
behandlungsanlage (MBA) in heizwertreiche und organi-
sche Bestandteile getrennt und durch Verbrennung oder 
Vergärung verstromt.

Altpapier kann optimal weiterverarbeitet werden, wenn 
es sauber und trocken ist. Je besser die Qualität des Alt-
papiers ist, desto häufiger kann es wiederverwertet wer-
den. aha arbeitet für die Verwertung mit einer Fachfirma  
zusammen.

Bioabfall wird im aha-Bioabfallkompostwerk zu hoch- 
wertigem Kompost weiterverarbeitet. Der gesamte Pro-
zess dauert 13 Wochen und bildet einen perfekten Kreis-
lauf. Wer im eigenen Garten kompostiert, kann den Kom-
post direkt selbst nutzen.

Leichtverpackungen (LVP) sind Verkaufsverpackungen 
aus Kunststoffen, Metallen oder Materialverbunden, die, 
wenn sie sortenrein sind, gut recycelt werden können. 
Sie werden in Großanlagen mit modernster Technik sor-
tiert. Das klappt am besten, wenn bereits zu Hause die 
verschiedenen Materialien – zum Beispiel Joghurtbecher 
und Deckel – voneinander getrennt, aber gemeinsam in 
der gelben Tonne entsorgt werden.
Weitere Informationen zu anderen Abfallarten und Ent-
sorgungsmöglichkeiten finden Sie auf den folgenden 
Seiten und auf www.aha-region.de in der Rubrik „Abfälle 
und Wertstoffe“.
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Altpapier

Bioabfall

Restabfall

Leichtverpackungen (LVP)
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Wertstoffhöfe im Umland:
	 30900 Wedemark, Auf der Haube 
	� 30827 Garbsen, Heinrich-Nordhoff-Ring/im Gewerbegebiet 
	� 30989 Gehrden, Nordstraße/auf dem Gelände der Pumpstation
	 31535 Neustadt, Rudolf-Diesel-Ring 3
	 30982 Pattensen, Ludwig-Erhard-Straße 22
	� 30952 Ronnenberg, Empelder Straße (hinter Kleingärten/Kleintierzuchtverein)
	 30926 Seelze, Werftstraße 14 
	 31319 Sehnde, Borsigring 
	 31832 Springe, Oppelner Straße 

Wertstoffhöfe und Deponien in Hannover und im Umland

Wertstoffhöfe an Deponien:
	 30659 Hannover, Moorwaldweg 312 
	 31303 Burgdorf, Steinwedeler Straße  
	 31515 Wunstorf/Kolenfeld

*  Während der Schließung nur Anlieferung von Grünschnitt per Fahrrad oder zu Fuß (Mittwoch–Freitag 9–16 Uhr und Samstag 9–14 Uhr).

Annahme von Elektro- 
Großgeräten auf  
6 Wertstoffhöfen

Wertstoffhöfe in Hannover:
	� Bornum: Bornumer Straße 143, 30453 Hannover
	� Groß-Buchholz*: Neue-Land-Straße, 30655 Hannover
	� Kirchrode: Döhrbruch 8, 30559 Hannover
	� Ledeburg: Hansastraße 7, 30419 Hannover
	� Linden-Mitte: Schörlingstraße 3 a, 30453 Hannover 
	 List: Mengendamm 15, 30177 Hannover 
	 Nordstadt: Gertrud-Knebusch-Straße 2, 30167 Hannover 
	� Sahlkamp: Wietzegraben 43, 30179 Hannover
	� Südstadt: Tiestestraße 10, 30171 Hannover
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Bitte beachten Sie: 
Am 24.12. und 31.12. sind  
die Wertstoffhöfe und Deponien  
geschlossen!

Öffnungszeiten Deponien  
und angeschlossene  
Wertstoffhöfe 
Mo–Fr	 7–16.30 Uhr 
Sa	 9–14 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
Mo 	 geschlossen
Di	  	 9–18.30 Uhr
Mi–Fr 	 9–16 Uhr
Sa 	 9–14 Uhr
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Gut zu wissen: 

•	 Kostenlose Annahme aus Privathaus
halten, max. 1 m³, in einer Anlieferung 
pro Kalendertag

•	 Mengen über 1 m³ oder aus 
Gewerbebetrieben: auf Deponien  
gegen Gebühr abgeben

•	 Gefährliche Abfälle: den aha-
Beschäftigten übergeben

•	 Lithium-Ionen-Akkus und -batterien 
wegen der Brandgefahr nur mit  
abgeklebten Polen abgeben

•	 Für schwere Gegenstände Helfer  
mitbringen

•	 Gebührenpflichtige Entsorgungs- 
plaketten für Abholung von Elektro- 
geräten erhältlich

•	 Ausgediente Akkus von E-Bikes und 
E-Scootern gehören zu den Industrie- 
batterien und werden nicht bei aha 
angenommen.

•	� Mehr Informationen und Hinweise  
finden Sie online im „Abfall-ABC“.

Die Labora Recyclingstation Barsinghausen nimmt im Auftrag von aha Wertstoffe entgegen,  
Annahmebedingungen bitte unter (05105) 77 91 87 erfragen.

Das können Sie anliefern:
•	�Holz • Korken
•	Leichtverpackungen
•	Metalle/Schrott • Papier, Pappe
•	Pkw-Reifen ohne Felgen,  

max. 5 Stück
•	Sperrige Hartkunststoffe,  

z. B. Gartenmöbel
•	Sperrabfälle
•	Textilien, Federbetten, 

Schuhe

•	Bauschutt • CDs/DVDs
•	Druckerpatronen,  

-kartuschen
•	Elektro-Kleingeräte
•	Fernseher, Monitore
•	Gefährliche Abfälle bis 30 kg
•	Glas
•	�Grünabfälle, Rasenschnitt,  

Laub, Äste bis 15 cm  
�Durchmesser (kein Fallobst)

•	Asbest bzw. asbesthaltige Abfälle 
aus privaten Haushalten

•	Altöl 
• �Schamottesteine 

(die o.g. Fraktionen sind ausschließlich bei der 
Sonderabfall-Annahmestelle auf der Deponie 
Hannover zu entsorgen)

•	Mit Holzschutzmitteln behandeltes 
Holz (Kategorie A4)

•	Styropor (nicht aus Verpackungen)
•	Dämmstoffe:  

Mineralwolle und -faser,  
Steinwolle, Glaswolle und -faser

Einige Abfallfraktionen werden nicht auf den Wertstoffhöfen angenommen, 
können aber teilweise über einen der Deponiestandorte entsorgt werden.  
Diese sind zum Beispiel:

Statt Wertstoffhof: gleich zur Deponie

Gut zu wissen: 

•	� Sie können Ihre Abfälle nicht auf 
dem Wertstoffhof abgeben?  
Das kann folgende Gründe haben: 

•	Abfallmenge größer als 1 m3 

•	� Abfälle stammen aus dem  
Gewerbe.

•	� Abfälle stammen nicht aus der  
Region Hannover. 

•	� Abfallart wird nicht auf den Wert-
stoffhöfen angenommen. 

•	� Am Standort des Abfallbehand-
lungszentrums Hannover werden 
alle Abfallarten von Privathaushalten 
angenommen.

•	� Die Standorte Wunstorf/Kolenfeld 
und Burgdorf nehmen nicht alle 
Abfallarten an.

•	� Für die Anlieferung von bestimm-
ten Abfallarten wie Asbest ist eine 
Voranmeldung nötig. 

•	� Auf www.aha-region.de unter  
„Annahme und Entsorgung“ finden 
Sie eine Liste der häufigsten Abfall-
sorten mit Entsorgungspreisen und 
Annahmebedingungen.

•	� Mehr Informationen und Hinweise  
finden Sie online im „Abfall-ABC“.

Bitte vor der Fahrt über die Waage der Deponie vor Ort eine Anliefererklärung ausfüllen.
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Informationen zur Entsorgung gefährlicher Abfälle  
* (0511) 99 11-479 61/-678 29 und  
www.aha-region.de/abc

Gewerbebetriebe entsorgen Sonderabfälle bei aha gegen 
gesonderte Gebühr.

Sonderabfall-Annahmestellen für Privathaushalte
Gefährliche Abfälle (Sonderabfälle) aus Privathaus- 
halten bis 30 kg kostenlos bei der Sonderabfall- 
Annahmestelle auf der Deponie Hannover oder bei den 
Annahmestellen auf den Wertstoffhöfen abgeben.

   Gut zu wissen:

•	Gebinde deutlich kennzeichnen, 
dicht verschließen und aufrecht  
transportieren

•	Abfälle nicht vermischen
•	Große Mengen Energiesparlampen 

und Leuchtstoffröhren auf der De-
ponie Hannover zu den Öffnungs-
zeiten für Gewerbe abgeben.

•	Batteriepole von Lithium-Ionen- 
Batterien immer abkleben.

	 Nachtspeicheröfen
•	� Nachtspeicheröfen können auf den 

Deponien Hannover, Burgdorf oder 
Wunstorf/Kolenfeld nach telefoni-
scher Anmeldung* entsorgt werden.

Sonderabfälle/ 
gefährliche Abfälle

Öffnungszeiten der Deponie Hannover für Privat-
haushalte (Moorwaldweg 312, 30659 Hannover) 
Mo–Fr 	 7–16.30 Uhr 
Sa 	 9–14 Uhr

Öffnungszeiten für Asbestannahme
Mo–Do 	 7–14 Uhr 
Fr 	 7–12 Uhr

Öffnungszeiten der Deponie Hannover  
für Gewerbe
Mo–Do 	 7–14 Uhr
Fr 	 7–12 Uhr

•	 �Bitte anrufen*, bevor das Gerät vom 
Netz genommen wird. So können 
unnötige Kosten und Probleme 
vermieden werden. 

	 Asbesthaltige Abfälle
•	 �Annahme ausschließlich nach 

telefonischer Anmeldung* auf 
der Deponie Hannover (bis 16 kg 
gebührenfrei) zu den Öffnungszei-
ten für Asbestannahme. Es gelten 
besondere Annahmebedingungen.

•	 �Asbesthaltige Abfälle aus Privat-
haushalten in reißfester Folie staub-
dicht verpacken. 

•	Batterien, Akkus, Knopfzellen
•	�Energiespar- und Leuchtstoff-
	 lampen

•	Farben, Nitroverdünner
•	Haushaltschemikalien, Laugen, 

Säuren

•	Ölhaltige Betriebsmittel,  
(z. B. Ölfilter, Öllappen)

•	Pflanzenschutzmittel

•	Quecksilberthermometer
• Nachtspeicheröfen
• Asbesthaltige Abfälle
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Landwirtschaftliche 
Grüngut-Annahmestellen 

Thönse: Neuwarmbüchener Straße 
Wettmar: Moodweg/Ecke Alter Damm
Garbsen
Berenbostel: Auf dem Kampe 50 
Schloß-Ricklingen: Burgstraße 

Gehrden
Gehrden: Levester Straße 38

Hemmingen
Ohlendorf: Bruchweg 20

Isernhagen
Kirchhorst: Krümpelweg 10 
FB: Hauptstraße 25 a 
NB: Am Ortfelde 72

Laatzen
Ingeln: Stiftungsstraße 1
Langenhagen
Kaltenweide: Kananoher Straße/ 
Ecke Auf der Heide -  
Einfahrt in der Feldmark 
Krähenwinkel: Walsroder Straße 209 
Schulenburg: Dorfstraße 28

Lehrte
Arpke: Zum Grafhorn 
Lehrte: Sehnder Landstraße
Neustadt
Amedorf: Pungemühle 
Esperke: Hoper Straße 3 

Mardorf: Haesterkamp 3 
Metel: Meteler Straße 8 
Poggenhagen: Am Schiffgraben 25 
Schneeren: Im Nordfeld 
Wulfelade: Lohbergstraße 10
Pattensen

Koldingen: Ruther Weg 1 
Ronnenberg
Benthe: Hengstweg 
Ihme-Roloven: Teichstraße 6

Seelze
Döteberg: Hinterm Kampe

Sehnde
Ilten: Glückauf-Straße 
Bolzum: Pfingstanger 

Springe
Altenhagen: Alte Landstraße 1
Lüdersen: Hiddestorfer Straße 8  
Völksen: In der Ahnt
Uetze
Eltze: Warmser Weg
Hänigsen: Burgdorfer Berg,
ca. 100 m hinter dem Ortsausgang, 
Richtung Dachtmissen

Wedemark
Abbensen: Dunkler Weg 9
Bissendorf: Isernhägener Damm 1
Brelingen: Düsternstraße 9 
Elze: Hohenheiderstraße 
Mellendorf: Salhop 4

Wennigsen
Bredenbeck: Steinkrüger Weg 50

Wunstorf
Bokeloh: Cronsbostel 8 
Kolenfeld: Bültenstr. 43
Luthe: Karl-Gutkes-Weg 

Aus Privathaushalten bis zu 1 m3:

• Laub
• �Baumschnitt  

(max. 15 cm Durchmesser)
• �Hecken- und Strauchschnitt

Keine Annahme von:

• Bioabfälle aus der Küche
• Rasenschnitt
• Schilf und Bambus
• Fallobst

Barsinghausen
Barsinghausen: Blumenhof 3 
Barsinghausen Kirchdorf: Angerstr. 4 
Nordgoltern: Grabenfeld 1 
Groß Munzel: Osterende 30 
Winninghausen: Düsterstr. 5 a

Burgdorf
Otze: Burgdorfer Straße 51, 
Zufahrt über Hessenweg 
Ramlingen: Goldkuhle

Burgwedel
Fuhrberg: Kahlsweg, ca. 500 m 
hinter dem Sportplatz 

Anfahrtspläne zu den Grüngut- 
Annahmestellen finden Sie  
unter www.aha-region.de.

Öffnungszeiten 
Mi 16 –18 Uhr  •  Sa 9–12 Uhr
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Restabfälle

	 Gut zu wissen:

•	�Größere Mehrmengen gegen Ge-
bühr auf den Deponien anliefern.

•	�Auf Antrag und gegen Gebühr  
reinigt aha den Behälter.

•	�Der Wechsel der Behältergröße  
ist kostenpflichtig und kann auch 
online beantragt werden.

•	�Der Online-Standplatzplaner auf  
aha-region.de hilft bei der Gestal-
tung eines geeigneten Behälterstell-
platzes.�

•	Aktenordner
•	Essensreste
•	Fotos, Dias
•	Hygieneartikel
•	Kehricht, Asche

•	Musik- und Video- 
kassetten

•	Tapeten 
•	Verschmutzte Papiere
•	Tierstreu
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Bioabfälle
•	Blumen- und Pflanzenreste
•	Fallobst
•	Laub, Wildkräuter  

(„Unkraut“)
•	Obst- und Gemüsereste (roh)
•	Keine gekochten Essensreste

•	Rasenschnitt
•	Tee- und Kaffeefilter
•	Kein Bioplastik:  

Bioplastik-Sammel-
säcke, Kaffeekapseln, 
Cateringgeschirr

	 Gut zu wissen:

•	�Sammlung in der Stadt Hannover 
und im Umland mit 14-täglicher 
Leerung

•	�Gegen Gerüche gibt es kosten-
pflichtige Biofilterdeckel oder 
Behälterwäschen.

•	�Auf Wertstoffhöfen sind pflanzliche 
Gartenabfälle aus Privathaushalten 
bis 1 m³ täglich kostenlos abzu- 
geben.

•	�Auf Grüngut-Annahmestellen kos-
tenlose Abgabe von Baum- und 
Strauchschnitt sowie Laub aus  
Privathaushalten bis 1 m³ (keine 
Annahme von Rasenschnitt).

•	Baumschnitt über 15 cm Astdurch-
messer nehmen die Kompostwerke 
auf den Deponien gegen Gebühr an.
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Leichtverpackungen
   aus Metall:
•	Aluminiumschalen  

und -folien
•	Konservendosen
•	Kronkorken 
•	Schraubverschlüsse
   aus Verbundmaterialien:
•	Milch- und Saftkartons

   aus Kunststoff:
•	Joghurtbecher
•	Tuben
•	Pflege- und Reinigungs

mittelflaschen
•	Plastiktüten
•	Folien

	 Gut zu wissen:

•	Gesammeltes Material wird abge-
holt oder kann auf Wertstoffhöfen 
abgegeben werden.

•	�Am Entsorgungstag bis 6 Uhr  
am Fahrbahnrand bereitstellen.

Papier

Kein Altpapier, sondern Restabfall sind:
Aktenordner, verschmutzte Papiere, Hygiene- 
papiere, Tapetenreste

	 Gut zu wissen:

•	�Am Entsorgungstag bis 6 Uhr  
am Fahrbahnrand bereitstellen.

•	�Papiertonnen und -container sind 
kostenlos für Privathaushalte.

•	�Papier von Privathaushalten bis zu 
1 m³ kann man täglich auf Wert-
stoffhöfen kostenlos abgeben.

•	�Papierbehälter stehen auch  
auf Wertstoffinseln.

• Bücher
• Kataloge, Prospekte
• Trockene Pappe
• Kartons

• Schreibpapiere,  
 Schulhefte

• Zeitungen
• Zeitschriften
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•	Fernseher, Monitore
•	Kleingeräte (alle Kanten des Geräts kleiner als 50 cm):  

Föhn, Toaster, Kleincomputer, kleine Geräte der Unterhal-
tungselektronik, kleine Elektro-Werkzeuge  

• Kleidung oder Schuhe mit Elektrik
• Passiv-Elektrogeräte wie Schalter, Stecker,  

Kabel, Antennen

Annahme auf allen Wertstoffhöfen

•	Mind. eine Kantenlänge des Geräts größer als 50 cm:	
große Haushaltsgeräte, große Elektro-Werkzeuge, 
große Geräte der Unterhaltungselektronik, Möbel mit 
nicht ausbaubarer Elektrik, Außenantennen

Annahme auf bestimmten Wertstoffhöfen

	 Gut zu wissen:

•	�aha löscht keine Daten (z. B. auf 
Handys)!

•	�Kostenlose Annahme auf den Wert-
stoffhöfen für Privathaushalte:  
max. 2 Fernseher/Monitore pro Tag

•	�Gebührenpflichtige Entsorgungs- 
plaketten für Abholung von Elektro- 
geräten sind auf Wertstoffhöfen  
erhältlich.

• �Elektro-Kleingeräte (Kanten kleiner 
als 50 cm) in haushaltsüblichen 
Mengen können unentgeltlich im 
Einzelhandel zurückgegeben wer-
den. Die Rücknahme ist nicht  
an den Kauf eines Elektro- oder 
Elektronikgeräts geknüpft.

• �Alle Elektrogeräte müssen 
zerstörungsfrei angeliefert werden.

	 Gut zu wissen:

•	� Kostenlose Abgabe von max.  
2 Großgeräten pro Tag auf folgen- 
den Wertstoffhöfen möglich:

	 Linden-Mitte, Bissendorf,  
Sehnde, Deponie Hannover,  
Deponie Burgdorf,  
Deponie Wunstorf/Kolenfeld

•	Annahme größerer Mengen (ab drei 
Stück) auf den Deponien Burgdorf 
und Kolenfeld nach Voranmeldung.

•	Vor der Entsorgung Daten löschen.

•	� Vor Abholung als Elektro-Sperr- 
abfall Termin vereinbaren und  

kostenpflichtige Entsorgungs- 
plakette auf Wertstoffhof kaufen.

•	�Vertreiber/Händler mit einer Ver-
kaufsfläche für Elektro- und Elek- 
tronikgeräte von mind. 400 m2 sind 
verpflichtet, beim Verkauf eines neu-
en Elektro- oder Elektronikgeräts 
ein Altgerät der gleichen Geräteart 
unentgeltlich zurückzunehmen, 
wenn dies im Kaufvertrag vereinbart 
wurde. Auch für Onlinehändler gel-
ten die Rücknahmepflichten.
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Sperrabfälle

Abholung von Elektro-Großgeräten wie Herd,  
Kühlschrank und Möbel mit fest eingebauter Elektrik  
nur gegen Gebühr. Spiegel, Glastüren, Glasvitrinen oder 
ähnliche Glaseinsätze werden aus Sicherheitsgründen 
nicht von der Sperrmüllabfuhr mitgenommen, sondern 
müssen auf den Wertstoffhöfen abgegeben werden.

	 Gut zu wissen:

	 Abholung

•	Anmeldung im Internet oder beim 
aha-Service unter (0800) 999 11 99. 

•	Bis 5 m³ Mobiliar aus Privathaus-
halten kostenlos, Mengen über  
5 m³ gegen Gebühr.

•	Bereitstellung am Abfuhrtag  
bis 6 Uhr am Fahrbahnrand.

•	Längere Gegenstände auf  
max. 2 m kürzen, Nägel und 
Schrauben entfernen, lose Teile 
handlich bündeln.

•	Zurückgelassene Sperrabfälle 
selbst entsorgen, Gehweg nach 
Abholung reinigen

•	Bei schriftlicher Anmeldung bis  
11 Uhr und gegen Gebühr: Sperr-
abfall-Expressabfuhr am nächsten 
Tag (außer samstags und sonntags)

	 Containerservice
• Container verschiedener Größe 

beim Kundenservice kostenpflichtig 
bestellen: (0511) 99 11-478 99.

	 Selbstanlieferung
•	Bis 1 m³ täglich kostenlose  

Annahme auf Wertstoffhöfen 
•	Größere Mengen nehmen die 

Deponien gegen Gebühr an.

•	Bettgestelle
•	Matratzen
•	Regale, Schränke

•	Sofas, Stühle, Tische
•	Teppiche, Fußboden- 

beläge

Zu gut zum Wegwerfen –  
Neues Leben für alte Dinge.

Der alte Schrank ist zwar noch schön 
und zu gebrauchen, aber passt nicht 
mehr zur Einrichtung? Das muss nicht 
sofort ein Fall für den Sperrabfall sein. 
Ihr alter Schrank könnte für jemand 
anderen das neue Lieblingsstück  
werden!
Ein Beispiel wäre es, das ungelieb-
te Stück über unseren kostenfreien  
Second-Hand- und Verschenkmarkt  
hannoverteilt.de weiterzugeben und 
vielleicht jemand anderem eine Freu-
de zu machen. Beliebte Tauschwäh-
rungen sind zum Beispiel Kaffee 
oder Schokolade – quasi der Tausch 
von Alt gegen Genuss mit einem 
Schuss des guten Gefühls, etwas zur  
Ressourcenschonung beigetragen zu 
haben.

Hintergrund: In der Region Hannover 
fallen jährlich etwa 40.000 Tonnen 
Sperrabfälle an. Darunter finden sich 
zum Teil funktionsfähige Möbel oder 
Geräte, die im Sinne einer nachhalti-
geren Lebensweise noch weiterver-
wendet werden könnten. So schonen 
Sie das Klima und den eigenen Geld-
beutel.
Weitere Möglichkeiten der Weiter- 
gabe finden Sie auf hannover.de oder 
direkt hier:
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service@aha-region.de

Servicehotline 
(0800) 999 11 99

Gebührenhotline 
(0800) 999 10 20

www.aha-region.de


